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Tagesordnung: 

1. Einleitung – Aktueller Stand 

2. Vorstellung des strategischen Rahmens 

3. Vorstellung der örtlichen Projektansätze 

4. Priorisierung und Konkretisierung örtlicher Projektansätze 

 

TOP 1: Einleitung – Aktueller Stand 

Richard Gertken begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ortschaft Hunteburg 

zum dritten örtlichen Arbeitskreis. Richard Gertken weist darauf hin, dass die Verwaltung 

sich entschuldigen lässt. 

Es wird kurz der aktuelle Stand im Dorfentwicklungsprozess vorgestellt. Nach dem 2. örtli-

chen Arbeitskreis vom 10. November 2016 folgte ein Treffen der Lenkungsgruppe. Dort 

wurde der bisherige Prozess mit den Arbeitskreissprechern, der Verwaltung, dem ArL so-

wie den Planungsbüros betrachtet und das weitere Vorgehen abgestimmt. Darüber hinaus 

wurde ein erster Ansatz für den strategischen Rahmen vorgestellt. Der strategische Rah-

men für alle drei Ortschaften wurde im Rahmen des Arbeitskreises Dorfregion erarbeitet 

und festgelegt.  

In der Zwischenzeit wurde darüber hinaus die zweistufige Kinder- und Jugendbeteiligung 

durchgeführt. Zunächst wurde eine Online-Befragung initiiert, an der mehr als 500 Kinder 

und Jugendliche teilgenommen haben. In einem zweiten Schritt wurden die Ergebnisse im 

Bohmter Kotten interessierten Kindern und Jugendlichen vorgestellt und in einer kleinen 

Arbeitsphase konkretisiert.  

Der 3. örtliche Arbeitskreis steht im Zeichen der Vorstellung der örtlichen Projektansätze 

und dessen Priorisierung sowie Konkretisierung.  

 

  



Dorfentwicklung Dorfregion Bohmte 
Arbeitskreis Hunteburg 

 2  

 

TOP 2: Vorstellung des strategischen Rahmens 

Im Rahmen des Arbeitskreises Dorfregion wurde der strategische Rahmen für die Dorf-

entwicklung Bohmte erarbeitet. Richard Gertken stellt die Bestandteile und den Ansatz 

des Leitbildes vor. Der strategische Rahmen setzt sich aus den Visionen des VIP-Seminars, 

den Ergebnissen der örtlichen Arbeitskreise sowie der Kinder- und Jugendbeteiligung zu-

sammen und baut dabei auf dem Motto „Bohmte gibt Raum“ aus dem Antrag zur Aufnah-

me in die Dorfentwicklung auf. Aus den örtlichen Handlungsfeldern und Schwerpunkten 

sind insgesamt fünf regionale Handlungsfelder entwickelt worden, die die zukünftige Basis 

der Dorfentwicklung bilden (vgl. Anhang): 

Bohmte gibt Raum für… 

 Ortskerne und Lebensmittelpunkte 

 Infrastruktur und Teilhabe 

 Freizeit und Tourismus 

 Umwelt- und Klimaschutz 

 Soziales und Gemeinschaft. 

 

TOP 3: Vorstellung der örtlichen Projektansätze 

In Vorbereitung auf die dritte Sitzung des örtlichen Arbeitskreises wurden die aktuellen 

Projektansätze an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschickt. In dieser Auflistung 

sind lediglich die konkreten und verortbaren Projektideen aufgenommen. Allgemeine Her-

ausforderungen und Bedarfe sind zunächst nicht Bestandteil der Auflistung (vgl. Anhang). 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben bezüglich der örtlichen Projektansätze keine 

Ergänzungen. Bezüglich der Projektidee der Brauchtumspflege wird seitens der Teilneh-

mer vorgebracht, dass dies vor Jahren einmal auf einer Fläche zwischen den Kindergärten 

angedacht war. 

 

TOP 4: Priorisierung und Konkretisierung örtlicher Projektansätze  

Für die Dorfentwicklungsplanung sollen aus jeder Ortschaft bis zu zwei prioritäre Projekte 

konkretisiert werden. Richard Gertken ruft die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazu auf, 

die aus ihrer Sicht für die Ortschaft Hunteburg prioritären Projekte mit Klebepunkte zu 

bewerten. Dafür kann jeder Anwesende drei Punkte für ein oder mehrere Projekte vertei-

len. Folgende Priorisierung ergibt sich dadurch (die Zahl in den Klammern gibt die Punkte 

an): 

1. Aufwertung Marktfläche Hunteburger Ponymarkt (6) 

2. Freizeitwiese und Kanueinsatzstelle (5) 

3. Parkplätze (4) 

5. Fuß- und Radwege von Reiningerstr. bis B 51 (3) 

 

Im Rahmen der Arbeitskreissitzung werden die höchstbewerteten Projektansätze hinsicht-

lich ihrer aktuellen Defizite, des konkreten Umsetzungsbedarfs und der aktuellen Nutzung 

konkretisiert. Die Ergebnisse der Diskussion werden nachfolgend aufgezeigt:  
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Nr. Kurzbeschreibung Vorhandener Zustand 
Mögliche Veränderungen 

(Verbesserungen) 

Bemerkungen/ 

Ansprechpartner 

1 Aufwertung Markt-

fläche Hunteburger 

Ponymarkt 

 das Gelände weist hinsichtlich seiner 

Infrastruktur einige Mängel auf 

 Ausleuchtung der Wege 

 Befestigung der Marktstrasse mit 

Schotter 

 Verbesserung der Oberflächenentwäs-

serung 

 Aufwertung der Ver- und Entsorgung 

der Standplätze 

 

 

 um die Maßnahme zum 

nächsten Antragsstich-

tag (15.09.2017) bean-

tragen zu können, sind 

die Planungen hierfür 

bereits mit den Betei-

ligten angeschoben 

worden. 

 Hohe Priorisierung in-

nerhalb des örtlichen 

AK unterstreicht den 

Stellenwert der Maß-

nahme  

2 Freizeitwiese und 

Kanueinsatzstelle 

 

 Kanueinstieg und Treppenanlage sind 

vorhanden und funktionstüchtig 

 Toilettenhäuschen veraltet und abgän-

gig 

 als Bestandteil des Fernwanderweges 

(Osnabrück-Bremen) stark frequentiert 

 örtliche und überörtliche Nutzung 

 Erschließung (Wasser, Strom) vorhan-

den 

 Gemeinde ist Eigentümer, Unterhalt 

durch Heimatverein 

 in direkter Nähe zur historischen Rö-

merbrücke 

 Neuanlage/ Vergrößerung der Sanitär-

anlage 

 Einbeziehung der historischen Brücke 

Antragstellung evtl. 

durch Heimatverein  

 

Ansprechpartner: 

Friedhelm Nordmann 

3 Parkplatzfläche am  unattraktive Eingrünung auf der Park-  Erneuerung der Eingrünung  Planung wurde im Rah-
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Schulplatz platzfläche  

 Entwässerung vorhanden und funkti-

onsfähig 

 gestalterische und funktionale Defizite 

 Zugang zur Gemeindenebenstelle be-

achten (Barrierefreiheit) 

men der letzten Dorf-

entwicklung bereits er-

arbeitet und könnte 

weiter verfolgt werden 

 

4 Parkplatzfläche am 

Sportplatz 

 Befestigung der Fläche unzureichend 

 Entwässerung nicht gewährleistet 

 Gestaltungsmängel 

vollständige Überplanung der Parkplatz-

fläche (Befestigung, Entwässerung, Ein-

grünung) 
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TOP 5: Ausblick 

Richard Gertken schließt die Sitzung mit einem Ausblick auf die kommenden Veranstaltun-

gen. Der nächste Arbeitskreis für Hunteburg findet am 28. März 2017, 19:30 Uhr im Ev. 

Gemeindehaus statt.  

Am 11. April 2017 findet der Dörferabend statt, zu dem alle aktiven Arbeitskreismitglieder 

aus den örtlichen Arbeitskreisen eingeladen sind. Auf dieser Veranstaltung wird der Ent-

wurf des Dorfentwicklungsplans und der gestalterische Handlungsrahmen für Privatmaß-

nahmen vorgestellt. Richard Gertken gibt einen kurzen Überblick, welche Funktion der ge-

stalterische Handlungsrahmen in der Dorfentwicklung übernimmt.  

Mit Anerkennung des Dorfentwicklungsplans wird es noch eine Einwohnerversammlung 

geben, auf der über die zukünftigen Fördermodalitäten aufgeklärt wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll 

Frank Plaspohl        

 

 

 

  Anhang:  

Präsentation 3. Örtlicher Arbeitskreis Ortschaft Hunteburg
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